
Exkursion „Nordhausen 2050“ 

Lehrende: Prof. Dr. Martin Behne und Dipl.-Ing. Taco Holthuizen 
Module: M14 - Ökobilanz und Gebäudebewertung 
  M16b - Entwurf von komplexen Zweckbauten  
Teilnehmerinnen: PnG-Studierende des 3. Fachsemesters. 
Termin: 21. April 2022 

Hintergrund und Kooperationspartner  
Im Rahmen des Sommer-Semesterprojekts 2022 entwickeln die Studierenden in 
Projektteams Ideen, um ein bestehendes Wohnquartier aus den 1950er Jahren in 
Nordhausen (Thüringen) für eine 
klimaneutrale Zukunft aufzu-
werten. Mit dem Entwurf eines 
multifunktionalen Zweckbaus wird 
ein Bindeglied zwischen dem 
Quartier und der restlichen Stadt 
vorgeschlagen. 
Den übergeordneten Rahmen 
stellt die IBA Thüringen dar, die 
noch bis Ende 2023 läuft und 
Vorschläge macht zur Verbes-
serung der Lebensqualität in Stadt 
und Land. 
Wertvolle fachliche Unterstützung und kritische Auseinandersetzung mit den 
Projektvorschlägen leisten Herr Martin Juckeland, Amtsleiter des Amtes für Zukunftsfragen 
Stadtentwicklung Nordhausen und Frau Dipl.-Ing. Inge Klaan, Geschäftsführerin der 
Städtischen Wohnungsbaugesellschaft mbH Nordhausen.  

Ablauf und Inhalt  
Um den PnG-Studierenden einen eigenen Eindruck des Planungs-gebietes (genius loci) sowie 
den direkten Austausch mit den als mögliche Auftraggeber fungierenden Kooperations-
partnern zu ermöglichen, wurde eine Tagesexkursion organisiert.  
Die Busfahrt startete morgens am 
BHT Campus Wedding und führte 
nach ca. 3 stündiger Fahrt in den 
westlichen Altstadtrand von 
Nordhausen. Dort konnte mit den 
Kooperationspartnern ausgiebig 
über das Wohnquartier und deren 
Wünsche, Zwänge und Ziele 
gesprochen werden. Besichtigun-
gen verschiedener Bestandswoh-
nungen, von Dach und Keller sowie 
einem im Umbau befindlichen 
WBS-70-Bestandsgebäudes in 
Nordhausen brachten zahlreiche Anregungen, die von den Teams protokolliert auf der 



Rückfahrt schon lebhaft diskutiert wurden. Am frühen Abend waren alle wieder wohlbehalten 
nach Berlin  

Finanzierung 
Ermöglicht wurde die Tagesexkursion durch finanzielle Unterstützung vom FB IV sowie die 
Fördergemeinschaft Bauwesen e.V., für die hiermit Dank ausgesprochen wird. 
MB, 24. April 2022 


